
BEWERBUNG

Moin ihr Lieben,
vor genau einem Jahr habe ich mich bei euch auf das Amt des 
Landessprechers der GRÜNEN JUGEND Schleswig-Holstein be-
worben. Ich habe über unsere gespaltene Gesellschaft, meine 
politischen Ziele und das gesprochen, was mich täglich motiviert, 
um für Grüne Werte einzustehen. Diese Motivation ist in den letz-
ten Monaten durch das alltägliche politische Geschäft mitnichten 
kleiner, sondern - ganz im Gegenteil - deutlich größer geworden. 
Besonders durch die Tatsache, dass durch Corona viele unserer 
Ziele und Projekte für diese Legislatur noch nicht einmal star-
ten konnten, bin ich umso mehr motiviert, diese und vieles mehr 
gerne im Rahmen einer weiteren Amtszeit umzusetzen. Deshalb 
bitte ich euch nun erneut um euer Vertrauen und eure Unterstüt-
zung.

Junggrünes Selbstverständnis

In den letzten 12 Monaten durfte ich euch gemeinsam mit Nele 
nach außen hin vertreten. Besonders konnten wir im Rahmen 
dieser Aufgabe einen sehr tiefen Einblick in die innerparteiliche 
Arbeit der Altgrünen Partei, der Landtagsfraktion und die Schles-
wig-Holsteinische Landespolitik bekommen. Dabei habe ich ge-
merkt, dass ein Grundverständnis der politischen Arbeit anderer 
Gremien ganz wesentlich für die der GRÜNEN JUGEND ist.

Denn als Jugendorganisation ist es unsere Aufgabe, unsere Mut-
terpartei nicht nur zu unterstützen, sondern diese auch im rich-
tigen Zeitpunkt in die richtige Richtung zu lenken. Diese Arbeit 
wird im kommenden Jahr im Hinblick auf die Bundestagswahlen 
besonders relevant, denn jetzt schon gestalten Menschen den 
Kurs unserer Mutterpartei, die mehr oder weniger offen mit einer 
Schwarz-Grünen Regierungsbeteiligung liebäugeln.

Ich habe die GRÜNE JUGEND immer als einen Zusammenschluss 
junger Menschen angesehen, die Toleranz, Solidarität, Humani-
tät, Diversität, den Wunsch nach einer gerechteren Welt und das 
Bewusstsein nach einer Verantwortung gegenüber allen kom-
menden Generationen ganz großschreiben. Als einen Ort, an dem 
jede*r willkommen geheißen wird. An dem alle gleichberechtigt 
mitbestimmen dürfen und gemeinsam für progressive und radi-
kale Politik streiten. Dafür möchte ich mich weiterhin einsetzen. 
Und all dies schließt sich meiner Meinung nach mit der Politik der 
Union und konservativen Werten grundsätzlich aus.
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Konkret möchte ich mich gerne in den kommenden 
Monaten auf Landesebene dafür einsetzen, dass diese 
Werte im Bereich unseres Gesundheitssystems end-
lich verfestigt werden. Unser Gesundheitswesen stellt 
nämlich auf eine gewisse Weise einen Spiegel unserer 
Gesellschaft dar: Es ist auf den cis-männlichen Körper 
ausgerichtet, Frauen haben weniger Aufstiegschancen, 
queere Menschen und psychische Erkrankungen werden 
zum Teil gar nicht ernst genommen, indirekter und di-
rekter Rassismus ist immer noch weit verbreitet und die 
Ausrichtung des Systems rein auf den Profit wird durch 
die teils inhumanen Arbeitsbedingungen noch richtig 
deutlich.

Die Reformierung dieses Systems und ein dringend not-
wendiges gesellschaftliches Umdenken bedingen sich 
also gegenseitig. Und ich möchte nicht ruhen, ehe beides 
endlich Wirklichkeit wird. 

Stärker durch Bündnisse

Um dies zu erreichen, müssen wir laut sein. Um noch 
viel mehr zu erreichen, müssen wir Bündnisse schließen. 
Wir müssen unseren Anspruch klar machen, dass wir der 
politische Arm von Organisationen wie der Seebrücke, 
FridaysForFuture, der BlackLivesMatter Bewegung aus 
diesem Jahr, Greenpeace und vielen anderen Bewegun-
gen sind, die sich täglich auf der Straße für eine offenere 
Gesellschaft und nachhaltigere Zukunft einsetzen. Dafür 
müssen wir die Zusammenarbeit mit den genannten Organisationen verstärken und Bündnisse schlie-
ßen. Bündnisse, die über einen rein symbolischen Charakter hinaus gehen. Wir müssen klar machen, 
dass wir es als Grüne und GRÜNE JUGEND sind, die in Schleswig-Holstein das umsetzen wollen, was 
die GroKo auf Bundesebene seit Jahren nicht tut: Die Forderungen von der Straße ernst nehmen und 
in die Tat umsetzen.

Bündnisse müssen wir jedoch nicht nur nach außen, sondern auch untereinander verstärken. So hat 
das vergangene Jahr gezeigt, dass die Zusammenarbeit unter den verschiedenen Ortsgruppen essen-
tiell für das Wirken der GRÜNEN JUGEND Schleswig-Holstein ist. So konnten wir uns zu den wesentli-
chen Entwicklungen während Corona gegenseitig über unsere Erfahrungen aus allen Teilen Schleswig- 
Holsteins austauschen und daraus gebündelt politische Ansprüche an die Landesebene formulieren. 

Um dies im kommenden Jahr noch vollkommender zu gestalten, möchte ich mich gerne noch stärker 
durch Empowerment und die Organisation gezielter Workshops für eine handlungsfähige, diverse, in-
klusive und vor allem vielfältigere GRÜNE JUGEND Schleswig-Holstein einsetzen, die möglichst vielen 
einen einfachen Weg zur politischen Teilhabe und Mitbestimmung bietet. Denn wir sollten nicht nur 
den Anspruch haben, für die gesamte Gesellschaft zu sprechen, sondern auch diese ganz aktiv in unse-
ren Gremien und Strukturen abzubilden.

Für Schleswig-Holstein und darüber hinaus

Klar ist, dass wir mit der Umsetzung unserer Ziele hier bei uns in Schleswig-Holstein anfangen müs-
sen. Sei es bei euch vor Ort in den kommunalen Parlamenten, in den Ortsgruppen oder mit lokalen 
Bündnissen, viele von euch setzen sich jetzt schon täglich dafür ein. Und das ist auch genau richtig und 
so wichtig. Denn auch Schleswig-Holstein erreicht seine Klimaziele nicht. Diesen Umstand dürfen auf 
gar keinen Fall hinnehmen.

Wir müssen klar machen, dass Corona für Schleswig-Holstein kein Anlass zum „Weiter so!“ ist, son-
dern auch hier eine ganz klare Zäsur darstellt. Umso mehr müssen wir uns deshalb für einen gerech-
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teren Pflegeschlüssel im Gesundheitswesen einsetzen und in diesem Bereich nicht nur auf Gewinne, 
sondern vor allem Solidarität setzen. Und lasst uns vor allem die letzte von naturwissenschaftlichen 
Erkenntnissen abhängige Zeit als Anlass nutzen, um unseren Koalitionspartner*innen auf Landesebe-
ne klar zu machen, dass wir auch in Sachen Klimaschutz endlich auf die Wissenschaft hören müssen.

Und lasst uns ganz konkret für die Wahlen zur Bundestagswahl 2021, der Landtagswahl 2022 und 
den Kommunalwahlen 2023 unseren Anspruch klar machen, dass vor allem junge Menschen endlich 
mitbestimmen sollen. Wir müssen deutlich machen, dass wir uns dazu in und aus Schleswig-Holstein 
heraus dafür einsetzen, dass Politik für alle da ist und deshalb auch von allen gemacht werden sollte.

Ihr Lieben, es ist jetzt an der Zeit für konsequente und radikale Klimapolitik. Es ist Zeit für ein wirt-
schaftliches und gesellschaftliches Umdenken. Es ist Zeit für eine menschenwürdige Migrationspolitik. 
Es ist Zeit für eine Neugestaltung unseres Sozial- und Gesundheitssystems. Das alles darf nicht noch 
länger auf sich warten lassen, wir müssen jetzt handeln. Und genau das muss der Anspruch von uns 
als GRÜNE JUGEND Schleswig-Holstein sein.

Dafür möchte ich mich gerne im nächsten Jahr einsetzen.

Deshalb bitte ich erneut um euer Vertrauen.

Euer Jasper


